
Argumentationslogi verhaftet se1l Auch Jun 1es und viel mehr ibt RS entdecken
zeig (Grenzen und De] Ha: auch In den welteren eiträgen dieses Bandes

bermas, DesonNders 1M IC auf die voller Anregungen TÜr Praktische eologie, ET
des kinzelnen Uund die pfer der Geschichte, und jehungs und (‚esellschaftswissenschaften.
verwelst auf eukerts ıUsSCHe ezeption. Sie Hartmut Heidenreich, ornneım

S1e die aktuelle Relevanz des Gottesglaubens
arın, dass eTtr »sich aıls Kessource des
STands erweIisen kKann, Indem eTtT Fragen stel Befreiende Inkulturation
len erlaubt, die auf die auer NIC auszunalten
waren, WenNnn 65 e1ine Möglichkeiten enselts der Markus er
menschlichen Taäbe« Z Befreiende Inkulturation

Metz Heschreibt Religion als Paradıgma christlicher Praxıs
STaN! kulturelle Amnesie SUC Die Konzeption Von QULO Uess und
dus der Kritik herkömmliche Christologie 1e20 Wrarrazay Im Kontext indigener
heraus nach e1ner Teministischen Christologie Aufbrüche In Lateinamerika
Nnach Auschwitz ueC entwirit dus$ einem Praktische Theologıe Im Dialog 18

systemtheoretischen IC auf die Gnaden-, orosch., 440 Seiten, 95,00 — SEr 79,00
Universitätsverlag: Freiburg/Schweiz 999

kehr: und Hoffnungstheologie die Praktische
als ysubjektempfindliche und SySTeM- 1ese umfassende und aspektreiche Studie

wache Wissenschaft« (Z Ö), die UrcCchaus LEa als |)issertation VON der Katholisch-1heologi
istisch-riskantem Handeln anleite Nau Sschen Fakultät der Universitä Freiburg/Schweiz
S1e die Bedeutung des Peukertschen Ansatzes aNZCNOMMEN sich innerhalb der Kir-
»In der Radikalität, mit der Dialog, Religion und che als e1Ner Lerngemeinschaft 1M weltkirchli
Anerkennung als Fundamentalbegriff e1ner [6- chen ökumenisch-globalen OrMzon
igionspädagogische Theorie durchgearbeitet OKUS bildet die NeueTe Inkulturationsdebatte,
werden« und für den Dialog ZWIischen YZle- WI1e S1e In den Ortskirchen und Iheologien der

hungswissenschaft und eologie In yeıner 1IN- südlichen Hemisphäre aufgekommen und VOT:

novatorisch-transiormatorischen Genese VON angetrieben worden 1St. Doch auen In LEuropa
Subjektivität dus$ Intersubjektivität«, nämlich WIrd immer bewusster, dass die jesigen Kirchen
»Endliche Te1iNnel wird In einem der 1e ebentfalls mit der Herausiorderung konfrontier
dUus absoluter Te1Nel IreigesetZL« SSZE y»Sinn SINd, den christlichen Glauben weithin NUur

TÜr die ontologische des Anderen, das noch als e1n Relikt der endgültig vergangenheNn
Prinzip der wohltätigen Interpretation als Aus Kultur eltend mMiIt der mModernen DZW. pOSt-

moralischer kleganz und die Klärung und Modernen Kultur vermitteln e1ne Weg
verantwortliche Übernahme VON gemeinsamen dafür nden, S1416 der Verfasser espräc
aDe: und VON für 1ese zweckmäßigen Fra mit ZwWwel prominenten Vertretern e1Nes beifrel
gestellungen UT Anregung hrer ÖSUNG« S1e ungst.  SC akzentulerten Inkulturations:
(sirmes als Grundlagen e1ner professionell ansatzes mMiIt dem se1It Jahren In Brasilien WITF:

pädagogischen Haltung eutigen and kenden deutschen (Missions-)  eologen aul
Jungsbedingungen und e1Ner entsprechenden Bil Suess und mit jego DE  al, 1rektor des

und Erziehungstheorie (359) pastoralen Forschungsinstituts y[nstituto de EStuU:
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d10s Aynaras« INn UCUILO Bewusst wird ulturen der NnNdlaner DZW. Ind1os In den beiden

nier die Methodik des Buches als espräc cha: dargelegten Inkulturationskonzepten einnımm
Erst daraus kann erwachsen, WOZU dasrakterisiert. enn arkus uker e1ässt 65 N1IC

Del e1ine allein dem »Mehrwert« dieser theo 1Um befreiende TaXIls Tür alle Uund miI1t

logischen onzepte Tür die europäische AaSTOTA| allen 1M Kontext e1ner weithin öÖökonomistisc
hbedachten ezeption, ondern eTr ist bemüht, S1e Globalisierun
allererst 1n iınhrem jewelligen geschichtlich-kultu- Norbert €  e Paderborn

rellen Kontext verstehen Dabei elstet eT mit
seınem Versuch, S1e eweils systematisch Te-

konstruleren und entfalten, e1Nne Beitrag e K n  DIAKONIA ılmtipp
1nrer ejgenen Weiterentwicklung.

Ohne s1e nlier ausführlich Kkön iger Dragon
MeEM; 1st den beiden Konzepten VON aulo ‚Uess China/Hongkong/USA, 999, 120 Minuten

egie Ang Eee: re  uC James chamus, Wang Hul-
‚der se1ne Erfa. VOT 1mM Uusam- InNg, 1sSal KUO-Jung nach dem Roman von Wang DU LU;
menleben mit ndianern 1M brasilianischen Ama:- Originalmusik: lan Iun; Cellosolos: Yo-YO Ma; Iıtelsong:

[0180 Lee:; Actionchoreografie: uen Wo-ping; Darstelle-

zonasgeble hat) und a- rinnen: Chow Yun Fat. ıchelle Yeoh, ang Ziyı

val \ der den Aymaras 1M Hochland erus Was WI1e 21n SallZ normaler Jag Im VON Yu

lebt und arbeitet) geme1insam, dass S1e nkultu: Shu Lien, der Besitzerin e1nNes Begleitdienstes für
wertvolle Warentransporte querT HT das CN1:Frallon als das emühen e  er und ONZI1pIe-

Fen, Adus den jeweiligen ulturen heraus den na des 19 —  underts, beginnt, 1St der

CANArIiSsUichen Glauben verstehen und gC: eıne ewegten und bewegenden e
stalten, und NIC  9 WI1e S DIS In kirchenoffzielle schichte des Ringens e1Nes Ringens e1n irel:

Verla  ar  ge hinein häufig missverstanden 0S eben, den eigenen Weg und das UuC 1n
derDaischen Begehren und Normen.WIr als den Versuch, VOMmM CArSÜl Glauben

hner die jeweilige Kultur interpretieren und [Iie meisten Besprechunge dieses

evangelisieren. Von einem olchenra| des d u ]alwan stammenden und sp1It 978 In

Satz hner wird erst die D)imension der Herausf{or- den USA ebenden Regisseurs Ang Lee (U.a DE:
kannt se1ne y»Sinn und Sinnlichkeit«derung DEWUSStT, VOT der auch die rchen nler-
und »  er Eissturm«) beginnen mit einem Ver:zulande stehen. Sie S1ind aufgerufen

chen, VON e1ner innNnen weitestgehend völlig WEeIlS auf ZWe1 wundersame Liebesgeschichten
iremd gewordenen Kultur ner verstehen, Was und beeindruckende Martial-Arts-Szenen, die IM

ES In dieser Kultur el christlich glauben, Mittelpunkt VON » Liger Tag0ON« stehen. Liebe

und WI1e sich dies raktisch bewährt und NIC und Kämpfen sind auch tatsächlich die Ihemen
des zweiten Satız wird Me1s die [Ür dasNUur Ssich arau: beschränken, die Neue Kultur

doch noch irgendwie In e1ne Kontinuiltät iN: enre des Hong-Kong-Martial-Arts-Film UNSE-
rer christlich gepragten Vergangenheit Brın wöhnlich zentrale VoOoNn Frauen Detont

en ass das NIC mi1t einem postmodernen Tatsächlich ämpien die weiblichen au
ädoyer [Ür Erinnerungslosigkeit un hat, tagonistinnen Yu Shu Lien, Jen und ade FOX.

auch vorderster ToNn (Was manche se1Dst:ass Sich wlederum aran lernen, WEeIC {ra-
le Bedeutung e1ne kritische Vergegenwärtigung verteidigungsgeschulte Feministin In Be

der Unterdrückungsgeschichte der betroffenen geisterung versetzt). Ob y liger Dragon«
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